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1. Vorsitzender: Dirk Stanzl
Tel.: 0174/4002799
E-Mail: 1.Vorsitzender@tb-pforzheim.com

2. Vorsitzender: Michael Böhm
E-Mail: 2.Vorsitzender@tb-pforzheim.com

Geschäftsstelle: 
Turnerbund 1879 Pforzheim e. V.
Margarete Barth
Postfach 101833, 75118 Pforzheim
Telefon:  07082/941930 
  (hauptsächlich am Abend)
  AB wird regelmäßig abgehört
E-Mail: geschaeftsstelle@tb-pforzheim.com
Web: www.tb-pforzheim.com

TB Nachrichten: Beiträge an hansjoerg.hammer@gmx.net 

„TB-Nachrichten“ – Vereinszeitung des Turnerbundes 1879 Pforzheim e. V.
Verteilung kostenlos an alle Mitglieder und sportinteressierte Mitbürger/innen

Titelbild: Fasching beim Power Bodyforming

Bankverbindungen: 
Konten bei der Sparkasse Pforzheim Calw:
Haupt:  IBAN: DE07 6665 0085 0000 8380 55
Beiträge:  IBAN: DE96 6665 0085 0000 8744 77
Spenden:  IBAN: DE19 6665 0085 0000 7155 22
Vereinsh.:  IBAN: DE11 6665 0085 0000 9002 57
Handball: IBAN: DE22 6665 0085 0008 9561 03
Basketball: IBAN: DE80 6665 0085 0008 9542 83

Ansprechpartnerin Handball:
Susanne Bregazzi
Tel.:  07231/788334
Mobil:  0177-8044229
E-Mail: susi@lingua-services.com

Ansprechpartnerin Volleyball:
Tina Eggers
Tel.:  07231/1555195
Mobil: 0162-4066296
E-Mail: tina.eggers@t-online.de

Ansprechpartnerin Turnen:
Ute Widmann
Tel.:  07236/7585
Mobil:  0175-4352362
E-Mail: uuuwid@t-online.de

Ansprechpartner Basketball:
Aggi Kunze
Tel.: 0160/91040808
E-Mail: abteilungsleitung-basketball@tb- 
 pforzheim.com

Ansprechpartner Tennis:
Uwe Heess
Tel.: 07237/480270
Mobil:  0176-47237560
E-Mail: uheess@aol.com

Redaktion:
Romina Müller
romina.mueller@gmx.de

Anzeigenverwaltung: 
Geschäftsstelle des Turnerbund 
Pforzheim 1879 e.V.
geschaeftsstelle@tb-pforzheim.com

Redaktionsschluss nächstes Heft:
wird rechtzeitig bekannt gegeben

3. Vorsitzender: Volker Brandt
E-Mail: info@ra-volker-brandt.de

Kassier: Manfred Seifert
Schlossberg 20, 75175 Pforzheim
Tel.: 07231/9455-20
E-Mail: m.seifert@ssp-steuerkanzlei.de
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Letztes 
Vorwort von 
David

Con te Partirò or Time to Say Good Bye 
wurde beim letzten Boxkampf von Henry 
Maske gesungen, der seine Karriere damit 
beendet hat.

Ich war 20 Jahre lang, mit einer kurzen Pause zwischendurch, erster Vorsitzender 
des Turnerbunds Pforzheim. Und ich bin stolz, den Verein zusammen mit vielen an-
deren auf eine stabile Straße gebracht zu haben und auch in schwierigen Zeiten 
nicht von der Straße abgekommen zu sein. Der Verein mit ca. 750 Mitgliedern ist 
wie ein mittelständisches Unternehmen und wird, mit Ausnahme der Geschäftsstel-
le, ehrenamtlich geführt.

Jetzt gebe ich mit gutem Gewissen mein Amt an Dirk Stanzl ab.

Ich hoffe, dass meine Kinder mir verzeihen können, dass ich etwas für die Gesell-
schaft machen wollte und vielleicht nicht immer Zeit für sie hatte. Aber ich hoffe 
auch, dass sie sehen, dass wir, Susi und ich, etwas für sie, die Gesellschaft und die 
nächste Generation, unsere Enkelkinder, machen wollten, einen besseren Platz 
auf der Erde schaffen. Wir wollten nach dem Satz von John F. Kennedy leben

„Fragen sie nicht, was ihr Land für Sie tun kann – fragen Sie, was Sie für Ihr Land tun 
können“.

Und es ist nicht immer leicht die perfekte Mischung zu finden. Aber ich bin mir 
sicher, dass ich abgeben kann. Der TB ist in guten Händen. Dirk, Micha und Volker 
und der gesamte Turnrat wird weiterhin, da bin ich 100% sicher, einen guten Job 
machen. Und abdanken ist nicht gleich weglaufen. Hansjörg und ich bleiben wei-
terhin im Turnrat.

Der TB ist eine großartige Familie. Und in einer Familie heißt es geben und nehmen. 
Also geben wir etwas von unserer kostbaren Zeit um Dirk, Micha und Volker zu hel-
fen. Und wir nehmen Teil an einer tollen Zukunft.

In diesem Sinne, wie man auf gut Hochdeutsch sagt,
Ich habe fertig :)

David
Der Ex President
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 heltec gmbh
Lailingstrasse 9
75196  Remchingen

Telefon 07232/3017-70
Telefax  07232/3017-71

contact@heltec-online.de
www.heltec-online.de

heltec
edelstahlverrohrungs- 
und apparatetechnik
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“Die Gesellschaft braucht Vereine und der Turnerbund braucht Euch. Dadurch 
wird die Gesellschaft besser für Kinder, für uns und für die Generationen danach.“
Das waren die Worte des scheidenden Vorsitzenden David Bregazzi. Sie blieben 
mir eindrücklich in Erinnerung. Am Tag meiner Wahl im März, in den Tagen danach 
und bis heute. Was sind die Aufgaben eines neuen 1. Vorsitzenden und die, des 
ebenfalls neu gewählten 2. Vorsitzenden Micha Böhm? 

Sie sind vielfältig! Ein großes Projekt der kommenden Monate wird der einheitliche 
Auftritt im Internet und den sozialen Medien sein. Ebenso ist der Zustand der Kon-
rad-Adenauer-Halle mit Vereinsheim und sanitären Anlagen nicht so, dass man als 
Verein glücklich sein könnte. Gedanken & Ideen zu neuen Angeboten stehen im 
Raum und dazu aber auch die ständige Nachfrage an Hallenkapazitäten, Räu-
men und neuen Übungsleiter*innen. 

Glücklicherweise stehen wir den Herausforderungen nicht allein gegenüber, son-
dern können auf ein fantastisches Team im Turnrat bauen. Viele innovative Ide-
en, großartiges Engagement und gute Ratschläge kommen aus den Abteilungen 
von altgedienten und jungen Menschen. Das einheitliche Ziel unserer Vorgänger 
und auch von uns wird der Ausbau und die Förderung der Jugendarbeit sein. Dies 
schließt die erwachsenen Mannschaften nicht aus, sondern explizit ein. Denn sie 
liefern die Vorbilder und Ziele und sind unersetzlich als Übungsleiter, Trainer und 
Schiedsrichter. Wie in einer Familie! Und ich denke, so lässt sich unser Gefühl auch 
am besten beschreiben: Wir sind glücklich, dass wir so herzlich aufgenommen wur-
den. Sind uns aber auch unserer Verantwortung und Aufgaben innerhalb der TB-
Familie bewusst.

Dirk Stanzl
1. Vorsitzender 

Kurze Vorstellung der Neuen 
im Vorstand

Mein Name ist Dirk Stanzl. Ich wohne zu-
sammen mit meiner Frau Linda und unse-
rem Sohn im Pforzheimer Norden. Meine 
Frau übernimmt ab den Sommerferien als 
Übungsleiterin das Eltern-Kind-Turnen. Un-
ser Felix ist vier Jahre alt und ist im Turnen 
und bei den Handball-Minis aktiv.

Ich diene seit über 22 Jahren als Einsatz-
beamter bei der Berufsfeuerwehr Stutt-
gart und bin nebenher selbständig in der 
Erwachsenen-Fortbildung. Ich bin schon 
immer Handballer und durfte bis 2014 fast 
6 Jahre als Abteilungsleiter eine Handball-
abteilung im Enzkreis führen. 

Ich heiße Micha Böhm, bin 40 Jahre 
alt und beruflich als Techniker in der 
Welt des Stanzens unterwegs. Ich 
lebe mit meiner Frau und unseren 
drei Kindern auf dem Buckenberg. 
Meine Kinder sind ebenfalls im Tur-
nen und Handball aktiv.

Meine aktive Sportlaufbahn liegt 
schon etwas zurück, aber in den 
vielen Angeboten im Verein werde 
ich bestimmt etwas finden, um auch 
sportlich am Vereinsleben teilzuneh-
men. Ich freue mich auf die kom-
menden Aufgaben und die Chance 
weiterhin vielen Jungen und Alten 
Sport und Gemeinschaft bei uns zu 
ermöglichen.
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Runde und hohe 
Geburtstage 2022

05.01. Anatoli Swirgozki 60 Jahre

06.02. Birgit Roller-Herr 50 Jahre

10.02. Biljana Kuzmanovic 50 Jahre

24.02. Ute Widmann  55 Jahre

25.02. Manfred Seifert 60 Jahre

28.02. Ursula Ellinger  81 Jahre

25.03. Albert III Allman 65 Jahre

28.03. Jürgen Waibel  82 Jahre

04.04. Wolfgang Teppert 60 Jahre

10.04. Rosemarie Fleischer 80 Jahre

17.04. Anna-Elisabetha Knaus 81 Jahre

23.04. Susanne Bregazzi 60 Jahre

14.06. Kurt Clemens  84 Jahre

17.06. Claudia Dürr  50 Jahre

20.06. Christof Hager  60 Jahre

23.06. Karen Prem  55 Jahre

26.06. Sabine Neff  55 Jahre

14.07. Christina Ernst  55 Jahre

03.08. Helga Klasema 88 Jahre

20.08. Daniel Seyfried 50 Jahre

29.08. Hanspeter Goller 83 Jahre

06.09. Manfred Knaus 84 Jahre

09.09. Helmut Mierezek 65 Jahre

22.09. Horst Sick  83 Jahre

27.09. Jürgen Ebert  75 Jahre

29.09. Susanne Höll  50 Jahre

19.10. Waltraud Ruckober 80 Jahre

19.10. Ursel Herzel  65 Jahre

23.10. Hildegard Hellmann 84 Jahre

27.10. Günther Regert 55 Jahre

10.11. Hans Schwenk  60 Jahre

11.11. Ulrich Horn  84 Jahre

16.11. Ewald Blum  65 Jahre

25.11. Elke Grösser  70 Jahre

10.12. Harald Grimm  75 Jahre

24.12. Gerhard Hammer 70 Jahre

25.12. Gisela Krettek  65 Jahre

Ehrungen 2023
25 Jahre:
Martina Braun (Turnen)

40 Jahre:
Gerhardt Schwarzer (Turnen)

50 Jahre und neue EHRENMITGLIEDER
Anette Böhmler (Volleyball)
Hansjörg Hammer (Handball und langjähriger 2. Vorsitzende)
Gerhard Hammer (Handball)

55 Jahre:
Karin Joerke (Handball)
Marianne Brandt (Volleyball, jetzt Turnen)
Rosemarie Fleischer (Turnen)
Erich Grösser (Handball)

65 Jahre:
Jürgen Waibel (Turnen)
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Handball
Abteilungsleiterin-Handball

Susanne Bregazzi 
Tel.: 07231/7888334 od. 0177-8044229

E-Mail: susi@lingua-services.com

TRAININGSZEITEN

Herren
Mi., 20.00-22.00 Uhr, Benckiserhalle
Fr., 20.00-22.00 Uhr, Benckiserhalle

Alte Herren: Fr., 20.00-22.00 Uhr, Haidachschule

Damen
Mo., 20.00-22.00 Uhr, Osterfeldhalle
Fr., 20.00-22.00 Uhr, Benckiserhalle

mB-Jugend
Mo., 18.00-20.00 Uhr, Osterfeldhalle
Fr., 16.30-18.00 Uhr, Benckiserhalle

wA-Jugend
Mi., 18.00-20.00 Uhr, Benckiserhalle
Fr., 18.00-20.00 Uhr, Benckiserhalle 

wB-Jugend
Mi., 18.00-20.00 Uhr, Benckiserhalle
Fr., 18.00-20.00 Uhr, Benckiserhalle

wC-Jugend
Di., 18.30-20.00 Uhr, Haidachhalle
Fr., 18.30-20.00 Uhr, Osterfeldhalle

gD-Jugend
Di., 17.00-18.30 Uhr, Haidachschule
Fr., 16.30-18.00 Uhr, Benckiserhalle

gE-Jugend
Di., 17.00-18.30 Uhr, Haidachschule
Fr., 17.00-18.30 Uhr, Haidachschule

Minis
Di., 15.00-16.00 Uhr, Konrad-Adenauer-Halle (G-Jugend, 3-6 Jahre)
Di., 16.00-17.00 Uhr, Konrad-Adenauer-Halle (F-Jugend, 6-8 Jahre)

Fr., 17.00-18.30 Uhr, Haidachschule (F-Jugend, 6-8 Jahre)

Bericht der Handball-
abteilung
Der TB Pforzheim wächst, die Handballabteilung wächst und das macht Spaß!

Die letzte Saison war bei den meisten Teams erfolgreich. So stiegen die Herren als 
Tabellenerste und die Damen als Tabellenzweite in die Bezirksliga 1 auf.

Die weibliche A-Jugend erreichte in der Badenliga einen tollen 2. Platz, die wB 
in der Badenliga den 7. Platz, die mB in der Bezirksliga den 2. Platz, die wC in der 
Landesliga den 4. Platz.

Die gD zahlte durch den Weggang einiger Spieler*innen kurz vor Saisonbeginn 
viel Lehrgeld und wurde letzter, hielten aber bis zum Schluss durch und gaben 
nicht auf. Auch das ist eine tolle Leistung. Die gE-Jugend spielte erstmals in der 
Beschäftigungsrunde und konnte dort mit großen Minis und ein paar E-Jugendli-
chen auch einige Spiele gewinnen.

Die Minis wuchsen auf fast 40 Kinder heran und nahmen an einigen Spielfesten 
teil, richteten auch selber 2 aus mit Piratenschiffen und vielem mehr.

Toll war die Gemeinschaft, so schauten die Damen den Herren und andersrum 
zu, aber auch die Jugend den Erwachsenen und Damen und Herren der Jugend 
und, besonders lautstark, unterstützen uns die Basketballer, denen wir Handballer 
auch zuschauten. Auch die Volleyballer ließen sich blicken. 

Nach dem Heimspieltag sitzen alle im Vereinsheim und lassen es sich schme-
cken, wenn das Bewirtungsteam wieder etwas Leckeres gezaubert hat.
Das ist Vereinsleben, wie wir uns das wünschen. :-)

Für die neue Saison gibt es viele Neutrainer aus der Herren- und Damenmann-
schaft, was uns sehr freut und so wurde kurzerhand eine Trainerfortbildung mit 
Klaus Feldmann organisiert.

Sowohl während den Einheiten als auch beim Übungsleiteressen konnte fachge-
simpelt werden.

In der neuen Saison können wir mit 9 Jugend- und einem Damen- und einem 
Herrenteam spielen. 

Über weitere Verstärkung freuen wir uns. 

Susi Bregazzi
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Damen
...Schauen wir mal was am Ende der Saison auf dem Zettel steht .... so endete 
der Bericht vor dem Saisonstart und dem Ziel der Frauen, den vierten Platz zu 
erreichen.

Es war eine Saison, die viel Kraft gekostet hat. Die Dragons hatten manchmal 
Schwierigkeiten in die Spiele zu finden und machten sich die Partien öfters 
schwerer als sie waren. Doch jedes Mal aufs neue zeigten die Frauen Kampfgeist 
und man drehte die Spiele. 

Mit nur 4 Niederlagen in der ersten Saison und einem Sieg im Derby gegen die 
TGS in der Rückrunde hatte man eine überragende Runde gespielt. Doch der 
Derbysieg war nicht nur ein Derbysieg. Nein, der Derbysieg bedeutete auch, 
dass der TB der einzige Verein gewesen ist, der die TGS bezwingen konnte in der 
2ten Bezirksliga und der Sieg bedeutete auch, dass wir um den 2ten Platz spielen 
werden. Wir waren plötzlich weit entfernt vom ausgeschriebenen Ziel und das 
machte auch die Frauen und das neue Trainergespann Engelsberger/Standke 
mehr als nur Stolz....

Aber Moment, zurück zur Frage, was den nun am Ende der Saison auf dem Zettel 
steht?! 

ZWEITER PLATZ
VIZEMEISTER
AUFSTIEG IN DIE BEZIRKSLIGA 1.

Was für eine grandiose Leistung! Ihr könnt Stolz auf euch sein, Dragons! Herren
Drei Nüsse für Aschenbrödel, oder sag einer, dass man nicht an Märchen glauben soll      
TB-Pforzheim, Meister 2022/23

Konzentriert, souverän, konsequent und gnadenlos ging man die ersten Spiele an.
Die Tordifferenzen der gewonnen Spiele spricht Bände.
Die Hürden „ Harzlos“ wurden souverän gemeistert.
Tempospiel, Kreisanspiele, Torwart und Abwehr begeisterten die Zuschauer.
Einziger Wehrmutstropfen waren die Spiele gegen Spring-City und Langensteinbach
(Man ließ sich zum Einen reizen und zum Anderen war man zu egomanisch).
Die hohe Kunst bestand also darin, die Mannschaft auf Meisterkurs zu halten.
Die drei Nüsse von Aschenbrödel, meine Reden nach gewonnenen Spielen(10-20 Tore 
Unterschied und trotzdem unzufrieden), hielten die Spannung innerhalb der Truppe 
hoch und waren das Motivationsmedium schlecht hin.
Das Spiel gegen Calmbach muss erwähnt werden.
Es gibt Spiele bei denen man das Pferd auf dem Spielfeld k… sieht und es gibt ihn noch, 
den Handballgott.
Flo spielte einen Pass, der in die TB-Geschichte eingeht und dazu führt, dass man nach 
40 Jahren am Stammtisch sagt, „Weißt du noch, damals“.
Zum Rest der Saison spielten unsere Gegner uns in die Karten.
Die Meisterschaft war perfekt und zum letzten Spiel bekam jeder seine Einsatzzeiten.
Vorausschauend auf die neue Saison muss man nur den Gesprächen der Spieler lau-
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mA-Jugend
Nachdem die Qualifikation für die BWOL leider verpasst wurde, geht die wA-
Der Rückblick auf die vergangene Saison 2022/23 in der Bezirksliga fällt durchaus 
positiv aus. Die ehemalige mB war durch eine gute Mitarbeit in der Vorbereitung 
mit hoher Trainingsbeteiligung trotz des überschaubaren Kaders zu einem Team 
zusammengewachsen. Über die Hin- und Rückrunde hatte sich die abrufbare 
Leistung kontinuierlich verbessert und die Jungs konnten sich über die Laufzeit 
der Saison von einem anfänglichen vierten Rang noch auf den zweiten Rang 

schen, „Das hat Lust auf mehr gemacht“.
Jede Spielerposition ist mehrfach besetzt, wenn wir nahtlos wechseln können, die Torhü-
ter Ihre „%-Zahl“ abrufen, können wir in der neuen Liga mitspielen.
Dazu gehört nicht nur „KSKG“, sondern eine weitere Metapher, „E“ und das so schnell 
wie möglich.
Zwei Neue haben wir auch, ein Mitglied der 60%-Fraktion, (Josip), ein 7-M-Killer (Ettlingen) 
und einen universell Einsetzbaren (Juan).
Somit haben wir einen gut aufgestellten Kader 
Wie immer, keiner hat den Bericht verstanden, aber alle haben Sie mitgemacht.

Dankeschön an die Zuschauer, die uns grandios unterstützt haben, Respekt an die 
Mannschaft.

„Wir kritisieren zu schnell und loben zu langsam“, 
„Wer lobt um zu motivieren löst oft das Gegenteil aus“,
 I will do my Best. 
Coach K

vorgekämpfen. Besonders erfreulich waren die starken Team-Leistungen gegen 
Ende der Saison, da sowohl der letztendlich Erstplatzierte TV Malsch als auch in 
einem direkten Duell um Rang 2 der SV Langensteinbach besiegt werden konn-
te. Herzlichen Glückwunsch an die Jungs zu diesem super Ergebnis!

In der kommenden Saison warten die erwartbaren Herausforderungen beim 
Übergang in die nächsthöhere Altersklasse: Größerer Spielball, körperlich stärke-
re Gegenspieler und eine härtere Gangart. Einen ersten Vorgeschmack lieferte 
das Qualifikationsturnier zur Landesliga, bei dem die Jungs wacker gekämpft 
haben aber letztendlich alle Spiele verloren geben mussten. Allerdings besteht 
durchaus noch die Möglichkeit zur Nachqualifikation für die höhere Spielklasse. 
Dazu drücken wir den Jungs natürlich die Daumen.

wA-Jugend
Vizemeisterschaft in der Badenliga 22/23! Das ist die Ausbeute einer erfolgreichen letzt-
jährigen Saison, welche vor allem auf Grund eines knapp besetzten Kaders ein Erfolg 
ist, bei dem man als Trainer nur stolz auf das Team sein kann. Mit Trainingseinheiten, 
welche teilweise zum Einzeltraining wurden, schaffte man es trotzdem jedes Wochen-
ende eine leistungsstarke Mannschaft auf das Spielfeld zu stellen und sich mit lediglich 
einer Niederlage gegen den verdienten Meister aus Weinheim/Oberflockenbach und 
zwei Unentschieden im Stadtderby den zweiten Platz zu sichern. Ein Dank geht dabei 
auch an die Spielerinnen der wB-Jugend ohne deren Hilfe das nicht möglich gewesen 
wäre. Die Mannschaft hat in jedem Spiel alles gegeben und sich immer voll reinge-
hauen. Taktische Vorgaben des Trainerteams konnten in den Spielen umgesetzt und 
neu erlerntes Können aus dem Training gezeigt werden. An dieser Stelle wünschen wir 
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auch nochmals allen Spielerinnen, welche ihr letztes Jahr in der A-Jugend gespielt ha-
ben für die Zukunft alles Gute und auch weiterhin sportlichen Erfolg in euere Laufbahn 
als Handballerinnen. Ebenso geht ein Dank an die Trainer Alex und Yves, welche die 
Mannschaft die letzten Jahre begleitet haben und das Trainerteam nach der Saison 
verlassen haben. 

Mit neuem Elan und neuem Trainerteam geht es für die wA-Jugend in die Saison 23/24. 
Nach der letztjährigen Vizemeisterschaft in der Badenliga spielt man auch diese Saison 
wieder in der Badenliga und hofft darauf, an die guten Ergebnisse der letzten Jahre an-
knüpfen zu können. Für uns als neues Trainerteam wird es dabei zunächst die Aufgabe 
sein die neuen Spielerinnen zu einem Team zu formen und die Zeit bis zum Saisonstart 
sinnvoll zu nutzen, um die Spielerinnen auch an die neuen Vorgaben der Trainer heran-
zuführen. In der Vorbereitung wird die Mannschaft dabei nicht um die ein oder ande-
re schweißtreibende Trainingseinheit drum herumkommen, welche bei gutem Wetter 
durch eine kleine Laufeinheit ergänzt wird. Kondition und Fitness sind die Grundbaustei-
ne, um im September erfolgreich in die neue Saison starten zu können. Das Training mit 
Ball soll dennoch nicht zu kurz kommen und so wird die Vorbereitung auch genutzt, um 
die Mannschaft taktisch und spielerisch auf die anstehende Aufgabe in der Badenliga 
vorzubereiten. In den ersten Trainingseinheiten konnten wir Trainer dabei eine motivierte 
Mannschaft antreffen, welche trotz gelegentlicher Beschwerden einen hohen Einsatz-
willen zeigt und bei den Übungen voll mitzieht. Wir hoffen diese Motivation lässt sich 
bis in die neue Saison tragen, so dass wir als Mannschaft erfolgreich in die neue Saison 
starten können. 

Das Trainerteam Simon, Philipp, Dennis

mB-Jugend

wC-Jugend
Am Samstag (29.10.2022) waren unsere SuperMinis und Minis von 10-14:30 Uhr zu 
GNachdem die letzte Saison unter Trainer Ralph Schweiker auf dem vierten Platz 
in der Landesliga abgeschlossen werden konnte, gilt es nun die Mannschaft neu 
zu formieren. Ein Großteil der Mädels der ehemaligen C-Jugend gehören dem 
älteren Jahrgang an und sind somit in die B-Jugend gewechselt.

Verstärkung für das dünn besetzte Team gab es aus dem Enztal. Mit Ava Roth-
fuss und Mia Renschler schlossen sich zwei talentierte Spielerinnen unserer Mann-
schaft an, die nach wenigen WochenTraining bereits voll in den Kreis der Mädels 
aufgenommen wurden. Zusammen mit Masal Öztürk, Pia Gericke, Elanur Turkan, 
Lorinda Krasniqi und Leony Geffel bilden sie die neue weibliche C-Jugend.

Die bisherigen Trainingseinheiten gestalteten sich aufgrund der geringen Spie-
lerinnenanzahl als schwierig. Individuell können wir bei jeder Potential erkennen 
und konzentrieren uns aktuell noch auf die Basics wie Wurftraining und Koordina-
tion, wollen in der Vorbereitung dann ins Mannschaftstraining übergehen.

Die Mädels sind im Training aber trotzdem motiviert dabei und haben Spaß am 
gemeinsamen Handballspielen. Auch wir starten mit viel Motivation in unsere 
neue Rolle als Trainerinnen und möchten die Mannschaft so gut wie möglich 
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unterstützen.
In der kommenden Saison 23/24 spielen wir wieder in der Landesliga. Hier gilt es, 
sich gegen die starken Mannschaften aus dem Karlsruher Raum zu behaupten 
und als Mannschaft in den Spielen alles zu geben.

Wir hoffen auf weiteren Zuwachs unserer Mannschaft, um mit einer vollen Bank in 
die Saison zu starten und uns in den Trainingseinheiten optimal auf die zukünftigen 
Spiele vorbereiten zu können.

Vivien Christel, Michelle Drollinger, Mia Rothfuss

gD-Jugend
Für eine männliche und weibliche D-Jugendmannschaft hatten wir nicht genü-
gend Mädchen und Jungen. Gemeldet wurde deshalb eine gemischte Mann-
schaft. Das ohnehin spärliche Spielerpersonal wurde noch zusätzlich durch den 
Vereinswechsel mehrerer Mädchen ausgedünnt, die nicht gegen Jungs spielen 
wollten.

Der Personalmangel machte sich im Trainings- und Spielbetrieb negativ bemerk-
bar, da ein Mannschaftstraining kaum möglich war und wir in einigen Spielen in 
Unterzahl agieren mussten.
Die Folge waren zum teil heftige Niederlagen gegen Gegner, die personell aus 
dem Vollen schöpfen konnten.

So war den tapfer kämpfenden Mädchen und Jungen kein Erfolgserlebnis ge-
gönnt und wir mussten uns mit dem letzten Platz abfinden.

Ein Dank gebührt den Eltern für die Unterstützung der Mannschaft bei den Spielen 
und die trostreichen Worte danach.

Es bleibt zu hoffen, dass sich in der nächsten Saison genügend Spielerinnen und 
Spieler finden, um erfolgreicher abzuschneiden.

Minis
Die Saison 2022/2023 war für uns als Trainerteam eine große Herausforderung, da 
wir aktuell das Training mit 40 Kinder durchführen.

Unser jüngster Handballnachwuchs, die Minis (G-/F-Jugend), spielte bekanntlich 
noch nicht im regelmäßigen Spielbetrieb. Sie trainierten jedoch eifrig und mit sehr 
viel Spaß, um irgendwann vielleicht mal „groß rauszukommen“.

Bei Spielfesten zeigten die jüngsten TB Handballer, was sie im Training gelernt ha-
ben. Wir als Trainer sind natürlich besonders stolz auf die sichtbaren Fortschritte! 
Ende Oktober traten wir als Superhelden in der Bertha Benz Halle an. Wir nahmen 
im Februar am Mini-Spieltag auf einer Pirateninsel in der Fritz-Erler-Sporthalle teil. 
Im März waren wir erfolgreich im Dschungel und als tollen Saisonabschluss richte-
ten wir in der Konrad-Adenauer-Halle zwei Piratenfeste aus, einmal für die großen 
und einmal für die kleinen Minis. 

Es war eine tolle Saison mit spielstarken Mannschaften und auch tollen Eltern, 
die ihre Kinder, aber auch uns Trainerinnen immer sehr gerne und großartig un-
terstützt haben. So konnten wir diese Saison wie auch die Spielfeste erfolgreich 
bestreiten und uns einigen Respekt verschaffen.

Kim, Jule und Kristina

Der letzte Spieltag der Beschäftigungsrunde in Langensteinbach

Am Samstag, den 11.März fand der letzte Spieltag der Beschäftigungsrunde in 
Langensteinbach statt. Unsere E- Jugend zusammen mit den großen Minis nah-
men sehr erfolgreich an dem Turnier teil. Tolle Spiele wurden geboten und von 
den anwesenden Eltern und Fans lautstark beklatscht. Das erste Spiel gegen SG 
Heidelsheim-Helmsheim-Gondelsheim gewannen wir mit 11:8. 

Im zweiten Spiel gegen TS Mühlburg konnten wir als souveräner Sieger vom Platz 
gehen. Am Ende der 2×12 min wurde das Spiel mit 19:1 Toren gewonnen. Es tru-
gen sich fast alle unsere Spielerinnen und Spieler in die Liste der Torschützinnen 
und Torschützen ein.

Unsere fleißigen Handballer/-innen werden weiter Fortschritte machen und sich 
dafür sicherlich immer öfter mit guten Spielen und auch Toren belohnen!
Es spielten: Maximillian S., Simon R., Milena B., Hanna B., Adrian L., Maximilian G., 
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Phillip S., Timon B., Alissa P., Adrian H., Damian S.

Talentiade und Piraten-Minispielfest beim TB Pforzheim

Am 18.03.2023 war es endlich wieder soweit: Der TB Pforzheim richtete für die gro-
ßen Minis eine Talentiade und zeitgleich ein Piratenspielfest mit 90 Kindern aus 6 
Vereinen aus. 

Es sollten 10 Kinder ermittelt werden, die die nächste Stufe der Talentiade durch 
gute Ergebnisse bei koordinativen Übungen erreichen.
Natürlich gab es auch jede Menge Handballspiele, eine Fotostation im Piraten-
schiff, gute Verpflegung und tolle Preise zu gewinnen. So gab es Piratenbananen 
und Medaillen und Süßes für jedes Kind.

Ungefähr 250 Eltern und Großeltern feuerten die Kleinen an.
Es war die erste größere Veranstaltung für den TB nach der Coronapause und alle 
waren glücklich, dass dies wieder möglich war. 

Wirklich begeisternd war die Atmosphäre durch die motivierten Eltern, die vielen 
Helfer aus den Teams des TB Pforzheim. Und unsere sehr motivierten Minis spielten 
und übten wie die Weltmeister.

Der Dank gilt allen Helfern und Sponsoren, die dies unterstützten, insbesondere 
unserem Minitrainerteam Kristina Lebovic, Jule Dettinger und Kim Kasper.
Am 01.04. wird es beim TB ein Piratenspielfest für die kleinen Minis geben, auch 
von 11-14 Uhr in der Konrad Adenauer Halle.

Handballturnier für die Grund-
schulkinder
Am Donnerstag, den 04. Mai 2023, veranstaltete die Buckenbergschule zusam-
men mit dem TB Pforzheim in der Konrad Adenauer Halle zum ersten Mal ein Vor-
bereitungsturnier für die Grundschul-Handball-Liga. Neben der Buckenbergschule 
nahmen noch die Südstadtschule, Insel-Schule, Karl-Friedrich-Schule und die Son-
nenhofschule am Turnier teil. Die 6 Teams mit knapp 90 Kindern waren pünktlich 
um 08:45 Uhr zum Aufwärmprogramm in der Halle. Es wurde Handball auf Quer-
feldern 6:6 mit abgehängten Toren gespielt. Immer jeweils 15 Minuten traten die 
Schulteams gegeneinander an.

Alle Spieler, Spielerinnen, Lehrer und Helfer waren mit großem Engagement da-
bei, sodass die Teams einen großartigen Handballtag erleben konnten.
„Wir werden das Projekt auch nächste Saison gemeinsam mit dem TB Pforzheim 
organisieren und weiterentwickeln. Jeder Spieltag ist Werbung für den Handball-
sport und begeistert die Kinder für die Sportart Handball.“, sagte Kristina Lebovic, 
Sportlehrerin an der Buckenbergschule. 

Handball Baden-Württemberg unterstützte das Projekt und ermöglichte bei der 
abschließenden Siegerehrung für alle Kinder und Betreuer Medaillen und eine Ur-
kunde für die Schule. 
Herzlichen Dank an Jule, Simon und Chantal für ihre Unterstützung als Schieds-
richter!
Und herzlichen Dank an Lotte, Leonie und Luisa fürs Übernehmen der Vorberei-
tung bei der Sonnenhofschule und der Südstadtschule!

Kristina Lebovic
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Volleyball

Turnerbund Abteilungsleiterin Volleyball 
und Kontakt SG Ersingen Ispringen Pforzheim (EIP-Dexen)

Tina Eggers
Tel.: 07231-1555195
Mobil: 0162-4066296

E-Mail: tina.eggers@t-online.de

Trainer
Thomas Rausch

Mobil 0170-5508050
rausch.t@web.de

 
TRAININGSZEITEN

Mo., 19:30-22.00 (LL)
Schul-Sporthalle Ispringen

Turnstraße 50

Do., 19:30-22:00 (LL)
Schul-Sporthalle Ispringen

Turnstraße 50

Fr., 20:00-22:00 (LL)
Maihäldenhalle Brötzingen, Pforzheim

 

5.3.23 nach dem 3:2-Sieg gegen TSG Blankenloch: Thomas, Liz, Jannika, Danielle, Paula, 
Tina, Vanessa, Claudi, Sabrina, Dani, Aline, Susi, Jasmin (verletzt), knieend: Vreni

Kürbissuppenessen und Schrottwichteln nach Seniorinnen-Regional-
meisterschaften: Susi, Petra, Claudi, Dani, Vreni, Susi, Uli
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Nach Spieltag in Bretten:
O: Liz, Jannika, Tina, Danielle, Sabrina, Jasmin, Susi, Thomas, Claudi, U: Vanessa, Vreni, Petra

Nicht immer alles so bierernst sehen!
16.2. (Fasching) Verkleidungstraining

Nach Spieltag am 26.11.22
O: Thomas, Danielle, Tina, Jasmin, Jannika, U: Majda, Aline, Susi, Vreni, Tessa
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Basketball
Abteilungsleiter & Verantwortlicher Jugend

Albert E. Allman III
Tel.: 0176-28308130

E-Mail: allman.3@t-online.de

TRAININGSZEITEN

Montag, Benckiserhalle
17.00–18.30 Uhr

U10+U12+U14 gemischt

18.30-20.15 Uhr
Damen+U18 weiblich/U16+U18 männlich

20.15-22.00 Uhr
Herren

Mittwoch, Osterfeld
17.00–18.30 Uhr

U10+U12 gemischt

18.30-20.00 Uhr
U14 gemischt

20.00-21.45 Uhr
Herren

Donnerstag, Nordstadtschule
17.00–18.30 Uhr

U16+U18 männlich

18.30–20.15 Uhr
Damen/U18 weiblich

20.15-22.00 Uhr
Herren

Freitag
18.30–20.00 Uhr

Damen+U18 weiblich, Nordstadtschule

20.00–21.45 Uhr
Freizeit/Open Gym für Mitglieder ab U16, Osterfeld

Damen
Das Damenteam unseres Basketballvereins blickt auf seine erste Saison in der 
Oberliga zurück. Obwohl die Saison nicht ganz wie erhofft verlaufen ist, konnte 
das Team zum Abschluss den einzigen Sieg der Saison feiern. Die Spielerinnen ha-
ben in dieser Saison viel gelernt und Erfahrungen gesammelt, auf die sie in der 
kommenden Saison aufbauen werden. Das Team geht mit vollem Elan und der 
Motivation, besser zu werden, in die zweite Saison in der Oberliga. Die Spielerinnen 
möchten sich bei ihren zahlreichen Fans und Zuschauern bedanken, die sie bei 
allen Spielen unterstützt haben und hoffen auf eine noch größere Unterstützung in 
der kommenden Saison.

Herren
Die abgelaufene Saison war für die beiden Herrenteams der Basketballabteilung 
kein leichtes Unterfangen. Während die Herren 1 nach dem Abstieg in die Kreisliga 
A um den Wiederaufstieg kämpfen wollten, hatten die Herren 2 nach dem Auf-
stieg in die Liga zu kämpfen. Trotz des Ehrgeizes und der harten Arbeit der Spieler 
konnten beide Teams ihre gesteckten Ziele nicht erreichen. Ein Teil des Problems 
lag in den personellen Schwierigkeiten, auch Verletzungen trugen zu einer er-
schwerten Saison bei. Die ohnehin schwierige Situation wurde zusätzlich dadurch 
erschwert, dass die Herren 2 ohne Trainer auskommen musste. In der Offseason ist 
es nun das Ziel der Abteilungsleitung einen neuen Trainer zu finden, um den Spie-
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U16 + U18
Unsere U16- und U18-Teams haben in der vergangenen Saison eine bemerkens-
werte Leistung gezeigt. Obwohl fast alle Spieler neu zum Verein gestoßen sind, 
haben sie im Laufe der Saison eine starke Entwicklung durchgemacht und sich zu 
Mannschaften zusammengeschlossen.Die Anfangsphase der Saison war für beide 
Teams eine Herausforderung, da sie sich erst kennenlernen und zusammenfinden 
mussten. Doch im Verlauf der Saison konnte man immer wieder das Potenzial der 
Mannschaften erkennen. In der Rückrunde durften beide Teams endlich über lang 
ersehnte Siege jubeln, und man konnte sehen, dass sie sich zu einer Mannschaft 
entwickelt haben.Ein besonderes Merkmal unserer U16- und U18-Teams war ihre 
gegenseitige Unterstützung. Einige Spieler der U16-Mannschaft haben regelmäßig 
bei den U18-Teams ausgeholfen, wenn diese beispielsweise verletzungsbedingt 
weniger Spieler hatten. Auch einige Spieler der U18-Mannschaft haben regel-
mäßig bei den Herren 2 ausgeholfen. Diese gegenseitige Unterstützung hat das 
Zusammengehörigkeitsgefühl innerhalb des Vereins gestärkt und die Spieler ermu-
tigt, ihr Bestes zu geben.Die regelmäßige Trainingsbeteiligung war ein weiterer Fak-
tor, der zur Entwicklung der Teams beigetragen hat. Die Spieler haben sich durch 
ihr Engagement und ihre Begeisterung für den Basketball ausgezeichnet und im-
mer ihr Bestes gegeben.Insgesamt war die vergangene Saison ein Erfolg für unsere 
U16- und U18-Teams. Wir bedanken uns bei allen Spielern, Trainern und Unterstüt-
zern, die dazu beigetragen haben, und freuen uns auf die kommende Saison.

lern wieder ein adäquates Training anbieten zu können. Die Abteilung ist entschlos-
sen, gestärkt aus dieser Herausforderung hervorzugehen und in der kommenden 
Saison stärker zurückzukehren

U14
Das vergangene Jahr war für das U14-Team unseres Basketballvereins geprägt 
von einem starken Wachstum. Das Team wuchs auf über 20 Kinder an und be-
stand aus Mädchen und Jungs, die sowohl komplette Anfänger als auch erfah-
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sen, gestärkt aus dieser Herausforderung hervorzugehen und in der kommenden 
Saison stärker zurückzukehren

U14
Das vergangene Jahr war für das U14-Team unseres Basketballvereins geprägt 
von einem starken Wachstum. Das Team wuchs auf über 20 Kinder an und be-
stand aus Mädchen und Jungs, die sowohl komplette Anfänger als auch erfah-
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U10 + U12
In der abgelaufenen Saison konnte die Basketballabteilung einen großen Zu-
wachs erfahren. Besonders erfreulich ist der große Zulauf bei den Altersgruppen 
U10 und U12, insbesondere im weiblichen Bereich. Wir waren gezwungen, einen 
Aufnahmestopp zu veranlassen, da so viele neue Kinder zu uns gekommen sind. 
Wir hoffen, dass wir in der kommenden Saison auch wieder ein spezielles Ange-
bot für Mädchen anbieten können, da die Zahlen im Mädchenbereich nicht nur 

rene Spieler waren. Einige Kinder wechselten auch von anderen Vereinen zu uns. 
Obwohl das Team in der U14M-Klasse startete, wo es gegen Mannschaften mit 
älteren und erfahreneren Spielern antreten musste, haben sich die Kinder tapfer 
geschlagen. Sie haben sich während der Saison stark verbessert und konnten wäh-
rend der Saison bereits erste Erfolge feiern. Wir sind sehr stolz auf die Fortschritte, die 
das U14-Team in dieser Saison gemacht hat und wünschen den Kindern, die noch 
ein Jahr U14 spielen werden, eine erfolgreiche zweite Saison. Denjenigen, die zur 
nächsthöheren Jugend wechseln, wünschen wir die Chance, die neue Herausfor-
derungen anzunehmen und zu meistern, um als Spieler*innen zu wachsen und das 
volle Potenzial zu entfalten.

in unserem Bezirk signifikant gesunken sind. In dieser Saison waren es insgesamt 
4 Turniere, an denen die Mädchen partizipieren konnten, in der Off Season wird 
sicherlich noch das ein oder andere Turnier für die beiden Teams angeboten wer-
den können.Die U12-Mannschaft hat in der Kreisliga B gespielt und konnte sich in 
teilweise engen Spielen gegen andere Teams behaupten. In dieser Altersgruppe 
ist allerdings der Leistungsgedanke noch nicht so stark im Vordergrund, sie sollen 
vor allen Dingen Spaß haben. Die U10-Mannschaft konnte aufgrund von Kapazi-
tätsproblemen im Trainerbereich erst an der Sommerrunde ab April teilnehmen, 
aber das hat sie nicht davon abgehalten, im Training mit viel Freude und Eifer da-
bei zu sein. Die Kinder haben fleißig trainiert und viele Fortschritte gemacht.Unsere 
Abteilung legt großen Wert darauf, den Kindern Freude an der Sportart Basket-
ball zu vermitteln. Durch regelmäßiges Training konnten wir den Kindern nicht nur 
die notwendigen Fähigkeiten beibringen, sondern auch soziale Fähigkeiten wie 
Teamwork, Durchhaltevermögen und Selbstvertrauen entwickeln. Wir sind stolz auf 
unsere Mannschaften und freuen uns auf eine erfolgreiche kommende Saison. 
Wir bedanken uns bei allen Eltern und Unterstützern, ohne die vieles nicht möglich 
gewesen wäre.
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Jam Session
Erfolgreiche Jamsession in der Nordstadthalle: Fußgänger- und Rollstuhlbasketball 
vereinen Sportbegeisterte

Im Mai fand in der neu gebauten Nordstadthalle eine besondere Aktion statt: 
Zusammen mit den anderen beiden Pforzheimer Basketballvereinen, dem Para-
sportclub Pforzheim und der PSG Pforzheim, wurde die 1. Jamsession veranstaltet. 
Insgesamt fanden sechs Spiele im Fußgängerbereich U12 und U18 sowie drei Roll-
stuhlbasketballspiele statt. Interessierte hatten dabei auch die Möglichkeit, einmal 
auszuprobieren, wie es ist, im Rollstuhl zu fahren und damit Sport zu machen.
Das Event war ein voller Erfolg. Sportbegeisterte und Neugierige kamen zusam-
men, um gemeinsam zu spielen und Spaß zu haben. Die Mischung aus Fußgänger- 
und Rollstuhlbasketball bot eine einzigartige Gelegenheit Barrieren zu überwinden 
und die Freude am Sport zu teilen. Besonders beeindruckend war die Offenheit 
und Neugierde der Teilnehmer, die sich in allen Altersgruppen und Erfahrungsstu-
fen zeigte.

Die Veranstaltung wurde von den drei Vereinen organisiert, um den Sport und 
die Gemeinschaft in Pforzheim zu fördern. Die Nordstadthalle bot dafür die per-
fekte Umgebung, mit moderner Ausstattung und genügend Platz für Spieler und 
Zuschauer. Es war auch ein Zeichen dafür, dass der Sport für alle zugänglich sein 
sollte, unabhängig von körperlichen Einschränkungen oder Alter.
Die Teilnehmer und Zuschauer waren begeistert von der Jamsession und freuen 
sich auf weitere Veranstaltungen dieser Art. Die Organisatoren haben bereits an-
gekündigt, dass in naher Zukunft weitere Jamsessions geplant sind.

Ziemlich beste Freunde!
Die Spieler Dean Möhle und Patrick Kamuf aus dem Team U18 sind erst seit knapp 
einem Jahr bei uns und haben sich in der vergangenen Zeit besonders engagiert. 
Sie haben ihre Zeit genutzt, um die Coaches im Minibereich U12 und jünger zu 
unterstützen und sich für ihre Trainerausbildung einzuschreiben. Im Juli werden sie 
ihre Ausbildung mit dem Minitrainerschein beginnen - die erste Stufe ihrer Trainer-
ausbildung.

Aber das Engagement von Dean und Patrick hört hier nicht auf. Im Mai nahmen 
sie erfolgreich an einem Schiedsrichterlehrgang in Pforzheim teil. Dort wurden sie 
von erfahrenen Schiedsrichtern ausgebildet und erhielten das notwendige Wis-
sen und die Fähigkeiten, um Spiele zu leiten und Entscheidungen zu treffen. Diese 
Ausbildung hilft nicht nur dabei, das Verständnis für die Regeln und das Fairplay zu 
verbessern, sondern auch die Qualität der Spiele zu steigern.

Die Abteilungsleitung ist sehr stolz auf das Engagement und die Eigeninitiative. Sie 
bedankt sich herzlich für ihre Unterstützung im Minibereich und ihre Teilnahme an 
der Schiedsrichterausbildung. Das Engagement und die Motivation dieser jungen 
Spieler sind ein Beispiel für den Erfolg der Abteilung und eine Inspiration für andere, 
sich ebenfalls zu engagieren.

Wir wünschen Dean und Patrick viel Erfolg bei ihrer Trainerausbildung!

Frischgebackene 
Deutsche Meisterin 
Ü45 (und amtieren-
de EM Ü40) Mirna 
Kasper

Mirna Kasper spielt in unserer Damenmann-
schaft. Da es im Basketball im Seniorenbe-
reich keine Vereinsbindung gibt konnte die 
erfolgreiche Spielerin zusammen mit Altersge-
nossinnen aus anderen Vereinen den Titel ei-
ner Deutschen Meisterin Ü45 gewinnen. Aus-
serdem ist Mirna seit einiger Zeit auch schon 
Europameisterin in der Altersklasse Ü40.

Das Herzhopf
en  

der Region!
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Turnen
Abteilungsleiterin

Ute Widmann, Brüderstr. 4
75210 Keltern, Tel.: 07236/7585

E-Mail: uuuwid@t-online.de

UNSERE TRAININGSZEITEN

Montag: 18.30–20.00 Uhr
Power Bodyforming (Aerobic 45 Min. - Bauch, Beine, Po 45 Min. non stop)

Johanna-Wittum-Schule
Denise Bischoff 

Mittwoch: 15.00-16.00 / 16.00–17.00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe 1 / Eltern-Kind-Gruppe 2

Südstadtschule 
Margarete Barth

Mittwoch: 17.00–18.00 Uhr
Kinderturnen für 3- bis 6-Jährige

Südstadtschule
Ute Widmann

Mittwoch: 17.00–18.00 Uhr Schülerinnen 1.-4. Klasse
Mittwoch: 17.45–19.15 Uhr Schülerinnen ab 5. Klasse

Südstadtschule 
Ute Teppert mit Unterstützung von

Michelle Stiegler, Mimi Schlecht und Sophie Grün

Mittwoch: 19.15–20.15 Uhr
Funktionelle Gymnastik (Sie + Er)

Südstadtschule 
Doris Rupf/Ute Widmann/Ute Teppert

Donnerstag: 16.00–17.30 Uhr
Kindertanzen für 6- bis 9-jährige Kinder

Pestalozzischule
Yvonne Palm und Özlem Aksoy

Donnerstag: 18.00–19.15 Uhr
Breakdance/Hip-Hop für Kinder ab 7 Jahren

Südstadtschule
Massimo und Mario Rubbino

Bei uns im Eltern-Kind-Turnen
Hier können auch schon die Allerkleinsten sich bewegen, auspowern, toben, spie-
len und klettern. Und das auf eine ganz ungezwungene, spielerische Art und Wei-
se. Im Kleinkindalter können die Kinder grundlegende Bewegungs- und Körperer-
fahrungen sammeln, um später Geschick, Kraft und Ausdauer zu entwickeln. Über 
gemeinsame körperliche Aktivitäten lernen Kleinkinder auch mit anderen Kindern 
auszukommen, Rücksicht zu nehmen und zu kommunizieren.

Jeden Mittwochnachmittag treffen wir uns in der Sporthalle der Südstadtschule 
und nach unserem „Aufwärmlied“ geht es los! Am beliebtesten ist der große „Mat-
tenberg“ von dem man runterrutschen und wieder rauf klettern kann, aber auch 
der Matten-Tunnel, Rutschen aus Bänken und an den Ringen schaukeln ist immer 
beliebt und macht unseren Kleinen so viel Spaß.

Linda Stanzl
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Stärke, die beeindruckt–zuverlässig und professionell

Als Einzeldarsteller kann heute kein Spitzensportler mehr auf Dauer 
erfolgreich sein. Wer heute auf hohem Niveau Höchstleistungen erbringen
will, braucht ein starkes Team, das ihn stützt, aufbaut und für ihn da ist,
wenn es darauf ankommt.

Auch wir als Kanzlei für Steuerberatung wissen, dass nur ein gut einge-
spieltes Team von engagierten und erfahrenen Fachspezialisten Garant
für Ihren Erfolg sein kann. Daher arbeiten in unserer Steuerkanzlei 
in  Pforzheim nur hochmotivierte und erfahrene „Teamplayer“, die das 
umfassende Spektrum der Steuerberatung bieten: 

Von der Finanzbuchhaltung über Jahresabschlüsse und Steuererklärung
bis hin zu Beratungsleistungen rund um Existenzgründung und Unter-
nehmensnachfolge. Mehr Infos unter www.ssp-steuerkanzlei.de

Seifert Schroth & Partner PartG mbB    Schlossberg 20          Telefon 07231-9455-0        info@ssp-steuerkanzlei.de
Kanzlei für Steuerberatung                   75175 Pforzheim       Telefax 07231-9455-88      www.ssp-steuerkanzlei.de

Wir möchten, dass Ihre Kinder gesund aufwachsen und Sie als Eltern fit bleiben. Die AOK bietet 
Familien starke Leistungen bei der Vorsorge und zahlreiche Angebote für ein gesundes Familien-
leben. Entdecken Sie die attraktiven Leistungen der AOK für Familie!
Wir sind ganz nah – für Sie und Ihre Gesundheit.

AOK. Die Gesundheitskasse Nordschwarzwald.
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Übungsleiter- / Helferessen

Am 5. Mai fand unser diesjähriges Helferessen in unserem Vereinsheim statt. Dieses 
Datum war schon lange festgelegt und kollidierte leider mit einem Termin unseres 
neuen erster Vorsitzenden Dirk Stanzl. Für ihn übernahm unser „Ex-Präsident“ David 
Bregazzi die Begrüßung der Gäste und bat die einzelnen Personen, sich vorzustel-
len.  Auch der ebenfalls neue zweite Vorsitzende Michael Böhm richtete einige 
Worte an die in großer Zahl erschienen Trainer, Übungsleiter, Turnräte und den Ver-
ein auf andere Weise unterstützenden Personen. Er betonte dabei, dass es ohne 
sie keinen so lebendigen Verein geben könne und bedankte sich noch einmal 
bei allen.

Eine besondere Begrüßung erfuhr Jürgen Nolthenius, der bis 1958 Männerturnwart 
des Turnerbunds war und 1961 nach USA auswanderte. Begleitet wurde er von 
seiner Frau Sessi, mit der er schon lange im Nordwesten der Staaten, in Idaho, eine 
neue Heimat gefunden hat. Alle zwei bis drei Jahre machen sich die beiden auf 
den Weg in die alte Heimat. Dabei besucht er, wenn möglich, auch seinen alten 
Verein, sei es beim Sommerfest oder eben beim Übungsleiteressen. Selbst eine Teil-
nahme beim AH-Kick will er sich nicht nehmen lassen.

Alle Gäste stärkten sich am wie immer reichhaltigen und leckeren Büffet, bevor 
der Abend reichlich Gelegenheit bot, sich mit den anderen, auch anderen Sport-
arten nachgehenden Mitgliedern, zu unterhalten.

Übungsleiter Breakdance
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Förderverein für die Jugend-
arbeit des Turnerbund 1879 
Pforzheim e.V.
Der Förderverein wurde 1993 gegründet und besteht somit seit 30 Jahren! 

Über diesen langen Zeitraum wurde der Verein vom Trio Margot Watter, Matthias 
Frech und dem Kassenwart Bernd Wiesener geleitet. In 2023 findet nun ein Wech-
sel bei der 1. Vorsitzenden statt: Ute Teppert, ein Urgestein beim Turnerbund und 
aus der Turnabteilung und der Jugendarbeit nicht wegzudenken, übernimmt nun 
den Vorsitz im Vorstand. Sie wird weiterhin von Matthias Frech und Bernd Wiesener 
unterstützt. Margot Watter gebührt Dank für die langjährige Führung des Förder-
vereins. 

von links: Margot Watter, Matthias Frech, Ute Teppert, Bernd Wiesener

Für 30-jährige Mitgliedschaft danken wir 
Volker Brandt, Dr. Thomas Frech, Matthias Frech, Peter Galler, Harald Grimm, Ger-
hard Hammer, Ulrich Horn, Hans Jäger, Margot Watter und Bernd Wiesener.

Die Mitgliederzahlen des Fördervereins sind leider in den letzten Jahren weiter ge-
schrumpft. Die Gründe hierfür sind vielfältig.

Nach den coronabedingten Einschränkungen der letzten Jahre gibt es einen er-
freulichen Zulauf von Kindern und Jugendlichen in den einzelnen Abteilungen. 
Dies bedeutet ein aktives Vereinsleben und verbesserte Wettkampfmöglichkeiten. 

Sport und Bewegung sind für unsere Kinder und Jugendliche heute wichtiger denn 
je.

Ein Grund mehr, den Förderverein und damit die Jungendarbeit des Turnerbundes 
zu unterstützen.

Der Förderverein kommt – aufgrund des geringen Verwaltungsaufwandes und des 
ehrenamtlichen Engagements des Vorstandes – auch weiterhin ohne Mitgliedsbei-
träge aus. Jeder Euro, den Sie dem Förderverein zukommen lassen, landet direkt 
bei den Jugendlichen. Sei es zur Unterstützung von Mini-Spielfesten, Trainingsla-
gern, neuen Trikots oder Weihnachtsfeiern: Ihre Spende wird gut investiert und Sie 
erhalten selbstverständlich eine Spendenbescheinigung für Ihre Einkommensteu-
ererklärung.

Wir brauchen Ihre Unterstützung, ob als Eltern unserer Kinder und Jugendlichen 
oder einfach aus Überzeugung, dass in der heutigen Zeit Jugendarbeit in Verei-
nen einen wichtigen gesellschaftlichen Beitrag leistet. Werden Sie Mitglied beim 
Förderverein mit einer regelmäßigen Spende. Natürlich freuen wir uns auch über 
einmalige Zuwendungen. Jeder Euro ist wichtig.

Die Beitrittserklärung können Sie an die Vorsitzende senden, bei den Übungsleitern 
oder in der Geschäftsstelle des TB abgeben. Herzlichen Dank und, wir freuen uns 
über viele neue Mitglieder im Förderverein.

Ihre Ute Teppert

Am Ball für Sie.
Und für Ihre Heizung, für Ihr Bad und – 

für Ihre Lebensqualität. Mit Diensten und 

Leistungen, die das Leben und Wohnen 

angenehm machen.

Heizung.  Sanitär.  Lebensqual ität .

www.hammer-willi.de | 07231 9537-0  
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Förderverein 
für die Jugendarbeit des 

  

 

Basketball - Handball - Turnen - Volleyball 

 

Beitrittserklärung 
 
Ich/Wir wünsche(n) Mitglied im Förderverein für die Jugendarbeit  

des Turnerbund 1879 Pforzheim e. V. zu werden. 

 

Vorname  ............................. 

Geburtsdatum  ............................. 

Telefon/Fax  ............................. 

Zuname ........................................ 

Anschrift ........................................ 

  ........................................ 

Email                        ………………………………………… 

 

Ich möchte den Förderverein unterstützen mit einer monatlichen Spende von: 

(bitte ankreuzen) 

 

10,00 €  20,00 €  30,00 €  ........ € 

 

Zahlungsweise: 

 

monat l ich   v ier te l jähr l ich   jähr l ich 

 

 (Daueraufträge für das Konto des Fördervereins bitte an die Sparkasse Pforzheim Calw, 

IBAN DE59 6665 0085 0000 8302 32.) 
 

Einzugsermächtigung 

Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die zu entrichtende Zahlung für Spenden bei 

Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Girokontos 

 

IBAN ..................................................................................................... 
 

bei (Kreditinstitut) ........................................................................... 
 

durch Lastschrift einzuziehen. Falls mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht 

aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur 

Einlösung. 

 
Pforzheim, den...........................           ................................................................ 
   (Datum)   (Unterschrift) 

 
Bitte absenden an:     Margot Watter - Wiesenstraße 14/1 –  75331 Engelsbrand 
 
 
Die Satzung des Fördervereins kann auf der Homepage des  

Turnerbundes 1879 Pforzheim e. V. (www.tb-pforzheim.com) eingesehen werden. 

Trainingszeiten und 
sportliche Angebote

SCHWIMMEN
Do.: 18.00–19.30 Uhr Hallenbad Ersingen
Bei Fragen bitte an Doris Rupf, 07236/1717, wenden

TENNIS
Bitte an die Geschäftsstelle wenden oder uheess@aol.com

WALKING/NORDIC WALKING/JOGGING
Mo.:  18.00 Uhr Waldsportpfad Dietlingen
  während der Sommerzeit, ansonsten   
  entsprechend der Helligkeit
Anfragen bei uuuwid@t-online.de oder aber telefonisch unter 
07236/1717 bei Doris Rupf

HANDBALL
9 Jugendteams, Damen und Herren,
Infos über http://handball.tb-pforzheim.com und über 
geschaeftsstelle@tb-pforzheim.com oder 
susi@lingua-services.com

Wichtige Termine
22.07.2023  TB-Sommerfest

Die Spiele der Handballer sind auf https://handball.tb-pforzheim.com/naechste-
spiele/ zu finden!

Weitere Infos über www.tb-pforzheim.com
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Karte oder
Handy dran,
 fertig!
Bezahlen Sie Ihre Ein-
käufe sicher und schnell 
kontaktlos mit Karte 
oder mobil mit dem 
Smartphone.
sparkasse-pfcw.de/kontaktlos

Weil’s um mehr als Geld geht.
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